
Ein Erzähllied: Lina-Klein und der Troll 

 

Mit einem Körbchen geht Lina-Klein 

tief in den Wald und ist ganz allein. 

Lina sucht Früchte und träumt vor sich hin: 

//:„Schade, dass ich so alleine bin“.:// 

 

Husch-huschel-husch – ja, was kommt denn da? 

Wer stampft und raschelt so sonderbar? 

Das ist kein Mensch und das ist auch kein Tier. 

//:“Hej, hej hallo, komm und spiel mit mir“://      

  

Das ist ein Troll! Lina weiß das schon. 

Papa erzähl ihr ja oft davon. 

Leider verschwindet der Troll viel zu schnell. 

//: Sonne am Tag ist ihm doch zu hell.  

  

Nun wartet Lina aufs Dämmerlicht.  

Kommt wohl der Troll oder kommt er nicht?  . 

Wer weiß, wer weiß, was bei Nacht so geschieht, 

Wird es zu gruslig - dann sing ein Lied! 

 

Lalalala, lalala, Lalala…(gemeinsam improvisiert gesungen) 

 

 

Text & Musik: Susanne Brandt (inspiriert von Mors lilla Olle und Volksliedmotiven) 


